
schen machen, und jene Kultur, für die 
wir im Amt für Kultur und im Museum 
zuständig sind, ist nur ein Teil davon. Al-
lerdings ein ganz wichtiger, denn da zeigt 
sich oft, welche Themen eine Gesellschaft 
beschäftigen welche Vorlieben sie hat und 
wo sie der Schuh drückt. Und der Vorteil 
der Kultur im ländlichen Raum ist der, 
dass alles viel direkter, näher bei den 
Menschen und weniger ausdifferenziert 
geschieht. Wer sich auf dem Land für Kul-
tur interessiert, ist immer auch kulturell 
engagiert, macht aktiv mit und ist nicht 
nur Kunstkonsument. Das vermischt oft-
mals die Grenzen zwischen der professio-
nellen Kultur und der Laienkultur. Dieses 
Engagement macht die Kultur lebendig 
und voller Überraschungen.

Lebendig und voller Überraschungen 
soll auch die Lektüre des Kulturblattes 
sein. Ich wünsche Ihnen, auch im Namen 
meines Amtskollegen aus Obwalden, 
Christian Sidler, eine anregende Lektüre.

Stefan Zollinger
Leiter Amt für Kultur NW
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Liebe Leserin, lieber Leser

Bereits zum zweiten Mal erscheint das 
Kulturblatt als Beilage der «Neuen Ob-
waldner/Nidwaldner Zeitung». Wir hof-
fen so, möglichst viele Leserinnen und 
Leser erreichen zu können. Wir möchten 
Sie über eine Auswahl kultureller Aktivi-
täten in unseren beiden Kantonen infor-
mieren und Sie gluschtig auf weitere Ent-
deckungen machen.

Ich selber habe erst Anfang Jahr die 
Nachfolge von Nathalie Unternährer als 
Leiter des Amts für Kultur in Nidwalden 
und als Leiter des Nidwaldner Museums 
übernommen. Darum fällt mir die Ehre 
zu, das Editorial zu schreiben. Aufge-
wachsen bin ich im Norden des Kantons 
Zürich, im ländlichen Zürcher Wein-
land, wohne aber schon seit fast zwanzig 
Jahren in der Innerschweiz und hatte vor-
her die Leitung der Stadtmühle Willisau 
inne. Auch ein Kulturhaus im ländlichen 
Raum.

Kultur im ländlichen Raum fasziniert 
mich denn auch besonders. Zwar be-
kommt man hin und wieder zu hören, 
Kultur gebe es nur in der Stadt – dieser 
Kulturbegriff greift aber viel zu kurz! 
Denn eigentlich ist alles Kultur, was Men-
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